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Mit einem hervorragenden 3. Platz in der 
Verbandsliga Süd hat die Erste Mannschaft 
des Schachclub-Oberwinden die Saison ab-
geschlossen. Diese klasse Platzierung konnte 
vor der Saison nicht erwartet werden. 
Konnte man nach 6 Spieltagen bereits einen 
vierten Tabellenplatz vorweisen, war dies 
dennoch kein Platz zum Ausruhen. Mit dem 
Tabellenführer aus Sasbach, den im vorderen 
Drittel zu erwartenden Kuppenheimer und 
dem Oberliga-Absteiger aus Waldshut stan-
den noch schwierige Partien an, um das vor 
der Saison ausgesprochene Ziel, den Klassen- 
erhalt sicherzustellen.
Bereits am 7. Spieltag stand die Paarung ge-
gen den späteren Meister, das junge Team 
aus Sasbach, an. An jedem Brett, von den 
Wertungszahlen teilweise mehr als deutlich 
unterlegen, zeigte die SCO Mannschaft ein 
sehr engagiertes Spiel. In dem heiß um-
kämpften Match fiel lediglich der Mann-
schaftsführer Alex Lang ab, der nach einem 
Eröffnungsfehler schon früh auf die Ver-
liererbahn kam. 
Alle anderen Oberwindener Spieler konnten 
gute bis sehr gute Stellungen aufweisen. Ob-
wohl Daniel Sonnenfeld und Jürgen Schulte 
ihre Partien nicht in Punkte umsetzten, konnte 
der SCO durch Siege von Mario Rösch, 
Philipp Germer und Edi Kais sowie Remisen 
durch Andi Wernet und Torsten Becherer ein 
4 : 4 erzielen.
Gleichzeitig war dies der einzige Punktver-
lust, den der spätere Meister aus Sasbach 
hinnehmen musste. Wobei die Sasbacher froh 
waren, das Match nicht auch noch verloren zu 
haben. Dadurch konnte gegen Emmendingen 
im Fernduell die Tabellenspitze behauptet 
werden.
Der nächste Spieltag sah das vorentscheidende 
Match um den Meistertitel zwischen Emmen- 
dingen 2 und Sasbach. Die Sasbacher konnten 
mit einem 4,5 : 3,5 die Kreisstädter auf Dis-
tanz halten und vorzeitig Meisterschaft und 
Aufstieg in die Oberliga sicherstellen. Herz-
lichen Glückwunsch.

Immer noch nicht gesichert, stand das Aus-
wärtsspiel bei den starken Kuppenheimer an. 
Auch beim Duell der Verfolger hatte unser 
Gegner fast jedes Brett stärker besetzt. Den-
noch hatte der SCO in der ersten Hälfte mehr 
vom Spiel und hätte durchaus auch etwas 
mitnehmen können. Allerdings lies man zu 
viele Chancen aus und verlor etwas zu deut-
lich mit 2,5 : 5,5. Ohne einen Einzelsieg 
konnten lediglich Manu Reinhart, Daniel 
Sonnenfeld, Eddi Kais, Alex Lang und Andi 
Wernet jeweils einen halben Punkt holen. 
Damit konnten die Kuppenheimer den dritten 
Tabellenplatz behaupten und Oberwinden fiel 
auf den sechsten Platz zurück.
Am letzten Spieltag hätten wir gegen die be-
reits abgestiegenen Waldshuter antreten sollen. 
Leider traten die Spieler vom Hochrhein 
nicht an, so dass das Match mit 8:0 für Ober-
winden gewertet wurde, was in der Endrang-
liste den 3. Platz bedeutete.
Meister und Aufsteiger ist Sasbach, während 
Waldshut und Pfullendorf absteigen müssen.
Beste Punktesammler im Oberwindener Team 
waren Philipp Germer mit 4,5 Punkten, ge-
folgt von Andi Wernet mit 4 Punkten sowie 
Eddi Kais und Alex Lang mit jeweils 3,5 
Punkten.

I. Mannschaft: Hervorragender 3. Platz

Philipp Germer war bester Punktesammler in 
der Ersten.



5

Im nächsten Jahr wird es noch schwieriger 
werden für den SCO, da die starken Teams 
von Zähringen, Ötigheim und Konstanz auf-
steigen. Hinzu kommt, dass Eddi Kais sich 
entschlossen hat den SCO, nach über zehn 
Jahren, zu verlassen. Eddi war als zuverlässiger 
Spieler einer der besten Punktesammler in 
den SCO Teams und wird schwer zu ersetzen 
sein. Wir wünschen ihm für die Zukunft alles 
Gute und vielleicht führt der Weg ja mal wie-
der zurück nach Oberwinden.

Alex Lang

Das Grenke Chess Open in Karlsruhe ist mit 
fast 1.500 Teilnehmer das größte Open in 
Europa. Mit 13 Jahren wurde dieses mit 49 
Großmeistern und vielen internationalen Meis-
tern gespickte Turnier von der zurzeit größ-
ten deutschen Nachwuchshoffnung Vincent  
Keymer sensationell mit 8 Punkten aus 9 
Runden gewonnen. Mit einer Turnierperfor- 

mance von fast 2.800 Elo reichte es locker 
für eine weitere Großmeisternorm.
Dabei verwies er so illustre Namen wie GM 
Etienne Bacrot (Frankreich, 2.718 Elo) und 
GM Richard Rapport (Ungarn, 2.715 Elo) 
auf die Plätze. Zweiter wurde in dem super-
starken Feld GM Anton Korobov (Ukraine, 
2.664) vor GM Dimitri Gordiesky (Russ-
land, 2.630).
Die 9 Runden werden in 5 Tagen gespielt, 
was bedeutet an 4 Tagen in Folge sind je-
weils 2 Partien zu spielen. Ein unglaublicher 
Kraftakt. Auch einige unserer Spieler ver-
suchten sich in dem riesigen Feld des A-
Opens und so erkämpfte sich Philipp Germer 
am Ende mit 4 Punkten den 452. Platz und 
bestätigte damit seinen Startplatz (Setzrang-
liste 457) klar. 
Unser Spitzenbrett IM Borya Ider erkämpfte 
sich fantastische 6,5 Punkte und landete auf 
dem 26. Platz (Setzrangliste 41). 
Wenn auch bisher noch wenig für Oberwin-
den am Brett, so doch Schachenthusiast, 
spielte Sylvain Degardin ein hervorragendes 
Turnier und am Ende war es mit 5 Punkten 
der 267. Platz (Setzrangliste 297).

Eddi Kais sucht sich neue Herausforderungen 
nach über 10 Jahren SCO.

Vincent Keymer gewinnt mit 13 Jahren 
das größte Open Europas

Vincent Keymer erspielt mit 13 Jahren eine Tur-
nierperformance von 2.800 Elo und lässt 49 
Großmeister hinter sich.
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Lediglich Jürgen Schulte verließen gegen 
Schluss die Kräfte und er brachte 2 Punkte 
(Platz 745, Setzrangliste 471) ins Ziel.

Bei so einem Event trifft man natürlich eine 
Vielzahl von Bekannten und so war es eine 

ganz besondere Freude mit Roland Hauk un-
seren ehemaligen Jugendtrainer aus Elzacher 
Tagen zu treffen. Neben vielen anderen fand 
sich auch Zeit für ein Schwätzchen mit  
dem langjährigen Emmendinger Top-Spieler  
Helmut Kaufmann, der zwischenzeitlich in 
Karlsruhe lebt und auch mit seinen über 80zig 
Jahren noch sehr ehrgeizig ans Brett geht. 
Bei so einem Event wie dem Grenke Chess 
Open gibt es natürlich ein ebenso riesiges 
Rahmenprogramm. So konnte man beispiels-
weise das Grenke Chess Classic mit dem 
Weltmeister GM Magnus Carlsen, seinem 
Herausforderer GM Fabiano Caruana und 8 
weiteren Top-Spielern verfolgen, ein Bild 
von sich am Schachbrett gegen Weltmeister 
Magnus Carlsen machen lassen oder an einer 
Tombola um eine vor Ort geschnitzte ein 
Meter große Schachfigur teilnehmen. 
Das Ganze wurde natürlich durch ein Fern-
sehteam des Südwestfunks dokumentiert 
und so kann sich der interessierte Leser ei-
nen Einblick über youtube (https://www.
youtube.com/watch?v=SPChyYpxEpA) oder 
www.grenkechessopen.de oder den Sender 
direkt machen.
Wir waren zum Abschluss des Events noch 
mit unseren Freunden Essen und wer davon 
zur Überraschung von uns allen eine wun-
derhübsche und sehr nette Dame mitgebracht 
hat, wird hier nicht verraten. 

Andreas Wernet

Fast 1.500 Spieler und ein Fernsehkamerateam 
vor Ort, nicht üblich für ein Amateur-Turnier.

Roland Hauk stellte sich ebenfalls den 4 Doppel-
spieltagen in Folge.

Sämtliche Fabrikate • Speziallackierungen
Ausbeulen ohne Lackbeschädigung

Thomas Becherer
Gewerbestrasse 10 • 79297 Winden im Elztal
Telefon: 0 76 85 / 8 70 • Telefax: 0 76 85 / 17 78
E-Mail: info@becherer-gmbh.de • Internet: www.becherer-gmbh.de
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Die Ofenmacherei – Frank Gehring 
Kirchberg 4 a, 79297 Winden im Elztal, Tel.: +49 (0) 76 82 - 84 44 

info@die-ofenmacherei.de, www.die-ofenmacherei.de
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Die Ofenmacherei – Frank Gehring 
Kirchberg 4 a, 79297 Winden im Elztal, Tel.: +49 (0) 76 82 - 84 44 

info@die-ofenmacherei.de, www.die-ofenmacherei.de

Nach zwei Jahren Landesligazugehörigkeit 
steigt die zweite Mannschaft wieder in ihre ‚ge-
wohnte Umgebung‘, die Bereichsliga Süd, ab.
Auch an den letzten 3 Spieltagen konnte man 
nichts mehr retten und blieb Tabellenletzter. 
Nachdem man am 6. Spieltag gegen Ebringen 
den ersten Mannschaftspunkt holte, hatte 
man noch etwas Hoffnung, kam am 7. Spiel-
tag doch der Aufsteiger aus Engen zu uns ins 
Elztal. Doch so wie es die ganze Runde war 
kam es auch hier. Gegen die nicht viel stärkeren 
Mannschaften verlor man alle Partien denkbar 
knapp mit 3,5:4,5. So auch nach spannendem 
und großem Kampf gegen Engen.
Gewonnen haben Friedhelm Trenkle und 
Thomas Ruf. Remis spielten Jens Alber, Ulrich 
Volk und Martin Wissler.
In der 8. Runde fuhren wir nach Donau-
eschingen. Die Schwarzwälder brauchten 
noch einen Punkt um ganz sicher gerettet zu 
sein. Hier wurde auch gekämpft und teilweise 
über 5 Stunden gespielt. Leider war das Er-
gebnis am Ende etwas zu hoch für Donau-
eschingen, aber letztendlich auch verdient, da 
man an den ersten Brettern einfach schwächer 
war als der Gegner.

Donaueschingen gewann mit 5,5:2,5. Ge-
wonnen hat Martin Wissler! Remis spielten 
Jens Alber, Thomas Ruf und Martin Schneider. 
Nun kam der letzte Mannschaftskampf in der 
Landesliga gegen den Tabellenzweiten aus 
Konstanz. Da der Abstieg und der letzte Ta-
bellenplatz sicher war und Konstanz genauso 
sicher Zweiter war, gaben wir dieses Spiel 
kampflos durch Absage auf.
Ich bedanke mich bei allen eingesetzten 
Spielern für die Pünktlichkeit, Zuverlässig-
keit und den großen Kampfgeist.

Leider hat es nicht gereicht dieses Jahr die 
Klasse zu halten, aber wir werden in der Be-
reichsliga Süd mit Sicherheit ein Wörtchen 
mitreden.
Auch den Mannschaftsführern Alexander 
Lang und Michael Neuendorf ein Danke-
schön für den reibungslosen Ablauf während 
der Saison.
Ich freue mich auf die Saison 2018/19 und 
hoffe ihr seid alle wieder dabei.

Peter Pauk

Peter Pauk ließ sich trotz des schwierigen Jahres 
die Laune nicht verderben. 

Trotz voller Konzentration war dieses Jahr nur 
wenig zu holen. Michael Weber, Torsten Becherer 
und Bernd Banken (v.l.). 

II. Mannschaft zu schwach für die Landesliga
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- Heizungsinstallationen
- Solaranlagen
- Sanitärinstallationen
- Kundendienste / Wartungen
- Baublechnerei

Wärme- und Sanitärtechnik
Solaranlagen - Baublechnerei

Nopper

Gebrüder-Dufner-Str. 2 - 79215 Elzach - Tel.: 07682/909313
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Die nachfolgende Partie wurde im Mann-
schaftskampf der Verbandsliga zwischen Ober- 
winden und Sasbach gespielt. Sasbach war zu 
diesem Zeitpunkt ungeschlagen und kämpfte
im Fernduell mit Emmendingen um den Titel. 
Oberwinden war überraschend auf dem vier-
ten Tabellenplatz und damit war der Klassener-
halt bereits gesichert. Wir konnten also befreit 
aufspielen. Mein Gegner Raphael Zimmer 
hatte bis dato alle Partien in der Verbandsliga 
gewonnen und ging entsprechend motiviert 
ans Brett. 1.e4 e6 2.Sf3 d5 3.exd5 exd5 4.d4 
Ld6 5.c4 c6 6.Sc3 Se7 
Bis hierhin gabe es noch viele Vorgängerpartien. 
7.c5 Führt in eine Nebenvariante. 7...Lc7
8.b4 Lf5 Damit betreten wir Neuland.
[ 8...0-0 Von den Computern wird empfohlen 
zuerst den König in Sicherheit zu bringen und 
je nach den weißen Entwicklungszügen zu 
reagieren. ]
9.Ld3 0-0 10.g4 Zwingt den Schwarzen zu 
einer Entscheidung.

10...Lg6 Am Brett habe ich mir länger die 
angegebenen Varianten (siehe Lxg4 und 
LxLd3) überlegt. Da mein Gegner bisher eine 
makellose Bilanz gespielt hat, ging ich von 
vorbereiteten Varianten aus, die ich durch das 
Zurückziehen des Läufers vermeiden wollte.
[ 10...Lxg4 11.Lxh7+ Kxh7 12.Sg5+
Kg8 13.Dxg4 Sd7 Ist nach eingehender Ana-
lyse spielbar und laut Computerbewertung 
sogar leicht besser für Schwarz. Dabei spielt 
die nicht sichere Stellung des weißen König 
die Hauptrolle. ]
[ 10...Lxd3 11.Dxd3 Sd7 führt zu einer aus-
geglichenen Stellung. ]
11.h4 Weiß spielt voll auf Angriff und läuft 
Gefahr die Stellung zu überziehen.
11...Te8 Versucht aus der ungesicherten Stel-
lung des weißen Königs Kapital zu schlagen. 
12.Kf1 Sd7
[ 12...Lxd3+ 13.Dxd3 Dc8 mit Angriff auf g4 
wäre besser gewesen. ]
13.h5 Lxd3+ 14.Dxd3 Sf8 15.Lg5 Dd7 geht 
aus der Fesselung des Läufers und greift den 
Bauern g4 an. 16.Tg1 Kh8 ein ungenauer 
Zug, aber die Stellung ist noch ausgeglichen.
[ 16...h6 17.Ld2 Se6 Das Aufziehen der Bau-
ern vor meinem eigenen König wollte ich 
unbedingt vermeiden, da ich dadurch An-
griffsziele biete. Laut Computeranalyse ist 
die Stellung aber gut spielbar und weiterhin
vorteilhaft für Schwarz. Weiß kann nicht so 
einfach durchdringen und der weiße König 
läuft Gefahr in eine Attacke zu geraten. z. B. 
18.Te1 ( 18.g5 Sf4 19.Lxf4 Dh3+ 20.Tg2
Lxf4 21.gxh6 Lxh6 mit klar besserem Spiel 
für Schwarz. ) 18...f6
19.De2 Kf7 mit leicht besserer Stellung für 
Schwarz. ]
17.h6 Seg6 18.Df5 Te6 19.hxg7+
Kxg7 20.Th1 Se7 21.Dd3 Te8

Die kommentierte Partie: Remis trotz einer Figur weniger!ChessBase 14 Ausdruck, andre , 04.06.2018 1

C01
Zimmer,Raphael 2109
Wernet,Andreas 1931

O'winden I - Sasbach I 11.03.2018

Die nachfolgende Partie wurde im
Mannschaftskampf der Verbandsliga
zwischen Oberwinden und Sasbach
gespielt. Sasbach war zu diesem
Zeitpunkt ungeschlagen und kämpfte
im Fernduell mit Emmendingen um den
Titel. Oberwinden war überraschend
auf dem vierten Tabellenplatz und
damit war der Klassenerhalt bereits
gesichert. Wir konnten also befreit
aufspielen. Mein Gegner Raphael
Zimmer hatte bis dato alle Partien in
der Verbandsliga gewonnen und ging
entsprechend motiviert ans Brett.  1.e4

 e6  2.Sf3  d5  3.exd5  exd5  4.d4  Ld6
 5.c4  c6  6.Sc3  Se7 Bis hierhin gabe
es noch viele Vorgängerpartien.  7.c5
Führt in eine Nebenvariante.  7...Lc7

 8.b4  Lf5 Damit betreten wir Neuland.
 [ 8...0-0 Von den Computern wird
empfohlen zuerst den König in
Sicherheit zu bringen und je nach
den weißen Entwicklungszügen zu
reagieren. ]

 9.Ld3  0-0  10.g4 Zwingt den
Schwarzen zu einer Entscheidung.

 10...Lg6 Am Brett habe ich mir länger
die angegebenen Varianten (siehe
Lxg4 und LxLd3) überlegt. Da mein
Gegner bisher eine makellose Bilanz
gespielt hat, ging ich von vorbereiteten
Varianten aus, die ich durch das
Zurückziehen des Läufers vermeiden
wollte.

 [ 10...Lxg4  11.Lxh7+  Kxh7  12.Sg5+
 Kg8  13.Dxg4  Sd7 Ist nach
eingehender Analyse spielbar und
laut Computerbewertung sogar leicht
besser für Schwarz. Dabei spielt die
nicht sichere Stellung des weißen

König die Hauptrolle. ]
 [ 10...Lxd3  11.Dxd3  Sd7
führt zu einer ausgeglichenen
Stellung. ]

 11.h4 Weiß spielt voll auf Angriff und
läuft Gefahr die Stellung zu überziehen.

 11...Te8 Versucht aus der
ungesicherten Stellung des weißen
Königs Kapital zu schlagen.  12.Kf1

 Sd7
 [ 12...Lxd3+  13.Dxd3  Dc8
mit Angriff auf g4 wäre besser
gewesen. ]

 13.h5  Lxd3+  14.Dxd3  Sf8  15.Lg5
 Dd7 geht aus der Fesselung des
Läufers und greift den Bauern g4 an.

 16.Tg1  Kh8 ein ungenauer Zug, aber
die Stellung ist noch ausgeglichen.

 [ 16...h6  17.Ld2  Se6 Das Aufziehen
der Bauern vor meinem eigenen
König wollte ich unbedingt
vermeiden, da ich dadurch
Angriffsziele biete. Laut
Computeranalyse ist die Stellung
aber gut spielbar und weiterhin
vorteilhaft für Schwarz. Weiß kann
nicht so einfach durchdringen und
der weiße König läuft Gefahr in eine
Attacke zu geraten. z. B.  18.Te1

 ( 18.g5  Sf4  19.Lxf4  Dh3+  20.Tg2
 Lxf4  21.gxh6  Lxh6 mit klar
besserem Spiel für Schwarz. ) 18...f6

 19.De2  Kf7 mit leicht besserer
Stellung für Schwarz. ]

 17.h6  Seg6  18.Df5  Te6  19.hxg7+
 Kxg7  20.Th1  Se7  21.Dd3  Te8
 22.Sh4  Kg8 Weiß konnte den Druck
auf die schwarze Stellung in den
letzten Zügen verstärken und Schwarz
kann sich nur schwer aus der
Umklammerung befreien.

 [ 22...Ld8  23.Se2  Seg6  24.Sf5+
 Kh8  25.Lxd8  Dxd8 und die Stellung
ist etwas besser für Weiß. ]

 23.f4 droht f5 und der Turm hat kein

Diagramm nach 10. g4
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22.Sh4 Kg8 Weiß konnte den Druck auf die 
schwarze Stellung in den letzten Zügen ver-
stärken und Schwarz kann sich nur schwer 
aus der Umklammerung befreien.
[ 22...Ld8 23.Se2 Seg6 24.Sf5+ Kh8 25.Lxd8 
Dxd8 und die Stellung ist etwas besser für 
Weiß. ]
23.f4 droht f5 und der Turm hat kein sicheres 
Feld mehr. 23...Te4
Nach längerem Überlegen entschied ich mich 
dafür den Turm gegen den Springer zu geben, 
dafür aber die beiden Bauern vor dem König 
zu halten. In der Analyse zeigte sicht, dass 
beide Bauernzüge zu ausgeglichenen Stel-
lungen geführt hätten.
[ 23...h6 24.f5 hxg5 25.fxe6 Dxe6 26.Sf5 
Sxf5 27.gxf5 De3 und die Stellung ist trotz 
des Qualitätsgewinns von Weiß (Turm für 
Läufer und Bauer) ausgeglichen. ]
[ 23...f6 24.Lh6 f5 25.Lg5 Seg6 26.Sxf5 
Lxf4 27.Lxf4 Sxf4 28.Dg3 S8g6 und die 
Stellung ist ausgeglichen. ]
24.Sxe4 dxe4 25.Db3 Weiß steht etwas besser.
[ 25.Dxe4 Sd5 26.Dd3 Se3+ 27.Kf2 Sxg4+ 
und Schwarz gleicht aus. ]
25...Sd5 26.Sf5 e3 mit dem Ziel die e-Linie 
zu öffnen und Druck auf den weißen König 
zu erzeugen. Objektiv ist dies aber zu eupho-
risch. 27.Te1 e2+ Dies führt direkt zu einer 
deutlich schlechteren Stellung für Schwarz.

[ 27...Te4 28.Sxe3 Lxf4 29.Lxf4 Txf4+ 
30.Kg2 wäre die konsequente Umsetzung 
des Plans die weiße Königsstellung weiter zu
schwächen. ]
28.Kf2 Gibt Schwarz die Chance in eine aus-
geglichene Stellung abzuwickeln.
[ 28.Txe2 Txe2 29.Kxe2 Ist deutlich stärker 
für Weiß, da mit dem Turmtausch der Quali-
tätsvorteil mehr Gewicht bekommt. ]
28...Sxf4 Mit der falschen Figur zuerst
geschlagen, dadurch bleibt Weiß im Angriff.
[ 28...Lxf4 29.Lxf4 Sxf4 und der schwarze 
Bauer bleibt bedrohlich. 30.Sg3 geht wegen
Dxd4+ und Mattangriff natürlich nicht. ]
29.Lxf4 Lxf4 30.Df3 Ld2
Ein Tempoverlust, da der Läufer nach erfolg-
tem Abtausch wieder ziehen muß (siehe Zug 
32.). Die Ursprungs-Idee war mit dem Läufer 
b5 zuschlagen. Allerdings steht der Läufer 
danach im Abseits und fehlt bei der Verteidi-
gung der Königsstellung.
[ 30...Sg6 31.Txe2 Te6 ist stärker. ]
31.Txe2 Txe2+ 32.Dxe2 Lg5
Weiß steht nun auf Gewinn. 33.De5 Se6 34.
d5 cxd5 35.Td1 gibt Schwarz nochmals die 
Chance zum Ausgleich.
[ 35.Db8+ Sf8 36.Txh7 A) 36...Kxh7 37.
Dxf8 f6 38.b5 d4 39.c6 bxc6 40.bxc6 Dc7
( 40...Dxc6 41.Dg7# ) 41.Dg7+
Dxg7 42.Sxg7 Kxg7 43.c7 und der weiße 
Bauer geht zur Dame.; B) 36...Lf6 verhindert 
Th8+ und Überleitung in die Variante mit
Kxh7 37.c6 bxc6 38.Th3 d4 39.Ta3 Dd5 
40.Txa7 De4
41.Sh6+ und Weiß steht deutlich besser. ]
35...Da4 und die Stellung ist ausgeglichen. 
36.Dxd5 Dxb4 37.De5 Dxg4 Nun hat Weiß 
wieder die Chance auf Sieg zu spielen.
[ 37...Dc4 mit Angriff auf den Bauern a2 und 
die Stellung bliebe im Gleichgewicht. ]
38.Tg1 übersieht Td8+, was sofort gewinnt.
[ 38.Td8+ Lxd8 ( 38...Sxd8 39.Dg7# ) 39.
Sh6+ Kf8 40.Sxg4 ]

Diagramm nach 27. Te1
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38...Dh5 39.Db8+ Sf8 40.Se7+ Kg7
41.De5+ f6 42.Sf5+ Kh8 43.Dd6 Df7
44.Txg5 gibt Schwarz noch eine Chance.
[ 44.Te1 Kg8 45.Te2 ( 45.Te7 Dxa2+ ) 45...
h6 46.De7 Dg6 47.De4 Df7 48.Se7+ Kh8 
49.Dxb7 und Weiß kann seinen Vorteil ver-
werten. ]
44...fxg5 45.De5+ Kg8 46.Kg3 Sg6
hier galt es wie bereits in den letzten Zügen 
korrekt zu rechnen und vor allen Dingen die 
Stellung am Ende der jeweiligen Variante 
richtig einzuschätzen. Dies gelang und Weiß
kann den Sieg nicht mehr erzwingen. 
47.Sh6+ Der weiße sah zwar den Springer-

gewinn, schätzte aber die entstehende Stel-
lung irrtümlich als gewonnen ein. Dies liegt 
bei einer ganzen Mehrfigur nahe, aber die
beiden schwarzen Bauerninseln sind zu stark. 
47...Kf8 48.Sxf7 Sxe5
49.Sxe5 Ke7 Ausgleich. Der Rest ist wie 
man so schön sagt reine Technik.
50.Kf3 Ke6 51.Ke4 h5 52.Sf3 g4 53.Sd4+ 
Kd7 54.Kf4 Kc7 55.Kg3 b6 56.c6 a6 57.Kf4 
b5 58.a3 a5 59.Kg3 b4 60.a4 Kd6 61.--
Der König muß bei den beiden Bauern blei-
ben und der Springer kann die beiden anderen 
Bauern nicht halten und gleichzeitig die ei-
genen Bauern verteidigen. Das Remis war 
damit unausweichlich.

[ z.B. 61.Sb3 Kxc6 62.Sxa5+ Kb6 63.Sb3 
Kc6 ( 63...Ka6 64.Sc5+ Ka5 65.Kh4 Kb6 
66.Sb3 ) 64.Kh4
Kb6 und es geht für Weiß nicht weiter. Diese 
Partie endete etwas unglücklich für Sasbach 
mit Remis, dafür gewannen sie eine andere
Partie sehr glücklich, womit am Ende ein 
eher schmeichelhaftes 4:4 für Sasbach stand. 
Da Emmendingen zeitgleich gegen Heiters-
heim verlor, übernahm Sasbach die Tabellen-
führung Diese wurde bis zum Ende der Sai-
son nicht mehr abgegeben und Sasbach tritt
nächste Saison in der Oberliga an. Oberwin-
den wurde mit einer sehr starken Saisonleis-
tung Dritter. ] ½-½

Andreas Wernet

Schlusstellung nach 60. … Kd6

Diagramm nach 46. Kg3

Diagramm nach 37. … Dxg4



15

Mauermattenstr. 12d
79183 Waldkirch
Tel.: 	 0 76 81 - 4 93 94 - 0
Fax: 	 0 76 81 - 4 93 94 - 20 • Mobil: 	0172 - 764 12 58
E-Mail:	info@fliesentritschler.de • www.home.regioseiten.com/tritschler
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Die dritte Mannschaft ist in der Saison 2017/ 
2018 Meister der Kreisklasse A geworden.
Die Entscheidung in der A-Klasse anzutreten 
hat sich als die richtige bewahrheitet. Aller-
dings ist den Kritikern, durch den klaren 
Durchmarsch, neue Nahrung zugeführt wor-
den. Jetzt werden die Stimmen wieder lauter 
werden, ob der freiwillige Abstieg aus der 
Bezirksklasse wirklich nötig war.
Ich als Mannschaftsführer würde jederzeit 
wieder einen Antritt in der A-Klasse vorziehen, 
da die dritte Mannschaft schwächer aufge-
stellt war als im Vergleich zur Vorsaison.
Außerdem ist der Abfall von Brett 1 ca. 1700 
DWZ zu Brett 8 ca. 1100 DWZ in unserer 
Mannschaft zu groß. Dies spiegelt sich in der 
Statistik der abgelaufenen Saison wider. An 

Brett 6 – 8 wurden nur 60 % der möglichen 
Brettpunkte gewonnen. Im Vergleich dazu an 
Brett 1 – 4 ca. 80%. Damit waren die hinte-
ren Bretter die Schwachstelle. Außerdem 
sind die Bretter in der Bezirksklasse mit 
Spielern besetzt, die teilweise bis zu 300 
DWZ mehr haben als wir. In der Bezirks-
klasse wären unsere Spieler überfordert und 
könnten schnell die Lust am Schachspielen 
verlieren. Zusätzlich mussten wir trotz der 
Auflösung unserer 5. Mannschaft dreimal in 
Unterzahl antreten, da es uns nicht gelang 
alle 8 Bretter zu besetzen.
Die Gefahr wäre in der Bezirksklasse noch 
größer. Es spielt sich auch leichter wen man 
weiß, man hat eine Chance den Gegner zu 
besiegen.

III. Mannschaft ist Meister der Kreisklasse A

Die Meister der Kreisklasse A: (hintere Reihe) Martin Schneider, Markus Mack, Michael Kammerer, 
Markus Wernet; (mittlere Reihe) Bernhard Blattmann, Wolfgang Scherer, Mannschaftsführer Michael 
Neuendorf, Markus Oswald, Markus Volk; (vordere Reiche) Thomas Ruf, Axel Blattmann, Bernd und 
Martin Wissler. Es fehlen Oliver Burger, Alex Diehl, Volkmar Wangerowski, Torsten Wehrenbrecht, 
Martin Kury, Markus Trenkle, Stefan Reich.
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Das wir Meister wurden verdanken wir auch 
den Umständen, dass unsere Gegner zum 
größten Teil selber Probleme hatten ihre Top-
besetzung ans Brett zu bekommen. 
Was das bedeutet konnten wir bei unseren 
zwei Niederlagen hautnah erleben, als die 
Gegner in Bestbesetzung antraten. Wenn der 
Gegner alle Kräfte versammelte gab es defti-
ge Niederlagen wie gegen Horben 2 und Em-
mendingen 4.
Es gibt auch Positives zu berichten. Wir sind 
Meister der Kreisklasse A. Oliver Burger er-
kämpfte sich 6,5 Punkten aus 7. Eine überra-
gende Quote und hat sich somit einen Platz 
ganz vorne für die nächste Saison gesichert.

Jetzt wollen wir erst einmal eine rauschende 
Meisterschaftsfeier abhalten und danach de-
mokratisch abstimmen, ob wir den Aufstieg 
wahrnehmen.
Welche Klasse die 3. Mannschaft in der Saison 
2018/2019 spielt erfährt ihr im nächsten Heft.

Michael Neuendorf 

Hirschenbrauerei
Goethestraße 21
79183 Waldkirch
Tel. 07681/ 40 81-0
Fax 07681/ 40 81-20
www. hirschenbrauerei.de

Das ist doch Ihr Bier!
VERTRIEB ALKOHOLFREIER 
GETRÄNKE

VERKAUF AB BRAUEREI

EIGENER  HEIMDIENST

ALLES FÜR FESTE UND FEIERN

Seit 1868

… aus Waldkirch

Telefonanzeige_08:Telefonanzeige  17.06.2008  12:53 Uhr  Page 1

Oli Burger war mit 6,5 Punkten aus 7 Spielen 
maßgeblich an der Meisterschaft beteiligt.
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Schach – ein kleines Plädoyer für ein großes 
Spiel

•	 Schach verbessert die Konzentration. 
•	 Schach entwickelt das logische Denken. 
•	 Schach fördert Phantasie und Kreativität.
•	 Schach unterrichtet Unabhängigkeit.
•	 Schach entwickelt die Fähigkeit ein ei-

genes Urteil zu treffen.
•	 Schach schafft Selbst-Motivation. 
•	 Schach zeigt, dass harte Arbeit durch 

Erfolg belohnt wird. 
•	 Schach fördert mathematisches Denken.
•	 Schach verbessert das Lernen und die 

Schulnoten.
•	 Schach ermöglicht viele interessante 

Menschen zu treffen.
•	 Schach lehrt auch mit Niederlagen um-

zugehen und durch sie zu wachsen.
•	 Schach ist preiswert.
•	 Schach ist Kunst, Sport und Wissen-

schaft.
•	 Schach ist Psychologie. 
•	 Schach fördert Eigenschaften, die wir in 

der Schule und im Beruf immer wieder 
brauchen.

•	 Schach ist eine sinnvolle Freizeitbe-
schäftigung, überall und ohne großen 
Aufwand möglich.

Schach – Denken als Sport - denn
SCHACH MACHT SPASS! 

Interesse? Unsere Jugendleiter Thomas 
Ruf und Alex Lang stehen Ihnen unter  

Jugendleiter@schachclub-oberwinden.de 
gerne zur Verfügung.

Warum ihr Kind Schach spielen sollte!

 
Oberspitzenbacherstraße 2 

79261 Gutach-Oberspitzenbach 

Tel: 07682-254 

Öffnungszeiten: 

Täglich von 11.00 – 23.00 Uhr 

Warme Küche von 11.30 – 21.00 Uhr 

Dienstag Ruhetag 

 
Oberspitzenbacherstraße 2 

79261 Gutach-Oberspitzenbach 

Tel: 07682-254 

Öffnungszeiten: 

Täglich von 11.00 – 23.00 Uhr 

Warme Küche von 11.30 – 21.00 Uhr 

Dienstag Ruhetag 
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SANITÄR – SOLAR
	 BLECHNEREI

79297 Winden im Elztal • Dürrenbergweg 4
Tel. 07685-294 • Fax 07685-1854

Ursula Weis
Hauptstraße 36 • 79297 Winden • Tel. 07682 / 8618

Ihr HAIRSTYLIST für schönes Haar

elztal-optik trenkle
Hauptstr. 33     79215 Elzach     Tel.: 07682-331     www.elztaloptik-trenkle.de
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In der siebten Runde trafen wir auf den er-
wartet starken Tabellenführer aus Heiters-
heim. Mit einem Mann weniger starteten wir 
auch gleich mit einem Rückstand in den 
Spieltag. Als Verstärkung aus der Dritten 
spielte Michael Neuendorf an Brett Eins und 
konnte genauso wie auch Felix Schindler Re-
mis spielen. Damit stand es 1:4 für Heiters-
heim. Durch den kurzfristigen Einsatz von 
Michael wurde nicht beachtet, dass dieser 
mit fünf Einsätzen in der Dritten bereits 
„festgespielt“ war. Festgespielt bedeutet, 
dass ein Spieler, sobald er in höheren Mann-
schaften mehr als die Hälfte aller Mann-
schaftskämpfe der Saison gespielt hat, für 
alle darunter liegenden Mannschaften nicht 
mehr eingesetzt werden darf. Da wir einen 
nicht spielberechtigten Spieler eingesetzt 
hatten wurde der Kampf berechtigterweise 
nachträglich mit 0:5 gegen uns gewertet. 
Am achten Spieltag erwarteten uns die eben-
falls starken Umkircher. Mit ohnehin schon 
dezimierter Aufstellung fiel am Vorabend 
des Spieltages ein weiterer Spieler aus, so 
dass wir ganz kurzfristig den Mannschafts-
kampf absagen mussten.

Zum Saisonabschluss, am neunten Spieltag, 
hatten wir Heimspiel gegen die dritte Mann-
schaft der Waldkircher. Da auch diese ersatz-
geschwächt anreisten, spielten beide Mann-
schaften nur mit vier Spielern. Verstärkt 
durch Martin Volk am ersten Brett konnten 
wir mit unseren bewährten Kräften: Tobias 
Weber, Johannes Wehrbein und Felix Schindler 
an allen Brettern gewinnen und so einen 
glatten 4:0 Sieg zum Saisonende erringen. 
Dennoch steigen wir als Tabellenletzter zur 
neuen Saison in die Kreisklasse D ab.
Insgesamt eine durchwachsene Saison. Durch 
den Aufstieg hatten wir diese Saison statt 
vier nun fünf Bretter zu besetzen. Außerdem 
mussten wir auf den bisherigen Stammspieler 
Jakob Imhof verzichten, da er leider zu viele 
andere Aktivitäten hat. Zudem hatte ich Er-
satzspieler der Dritten nicht immer im mög-
lichen Maße eingesetzt, weshalb wir nur 
zwei Mannschaftskämpfe in voller Beset-
zung antreten konnten. Daher werde ich die 
Mannschaftsführung zum Ende der Saison 
abgeben. 
In der kommenden Saison wird Tobias We-
ber den Posten als Mannschaftsführer über-
nehmen und die Jugendspieler organisieren. 
Die Organisation des Fahrers und gegebenen-
falls erforderliche zusätzlichen Spieler aus 
dem Kader der Dritten wird deren Mann-
schaftsführer Michael Neuendorf übernehmen. 
Abschließend ein Dank an alle eingesetzten 
Spieler:  Bernhard Blattmann, Michael Neu-
endorf, Jannik Heidepriem, Martin Volk, To-
bias Weber, Johannes Wehrbein sowie Felix 
Schindler.
Felix Schindler spielte mit 6 Punkten aus 7 
Partien eine herausragende Saison und ge-
hört zu den Topscorern der C-Klasse. 

Thomas Ruf

IV. Mannschaft steigt ab

Bernhard Blattmann, Jannik Heidepriem, Mann- 
schaftsführer Thomas Ruf, Johannes Wehrbein, 
Michael Neuendorf, Felix Schindler und Martin 
Volk. Es fehlt Tobias Weber.
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Eugen Rold GmbH
Präzisionswekzeugbau
Schwangenstraße 11
D-79297 Winden im Elztal
Telefon (07685) 9107-0
Telefax (07685) 9107-48
E-Mail: roldwerkzeugbau@t-online.de

- Formen für die Verarbeitung von thermo-
  und duroplastischen Kunststoffen
- Schnitt und Umformwerkzeuge
- Funkenerosives Senken und Schneiden
- Konstruktive Entwicklung

Werkzeugbau
ROLD

• Dachdeckung 	• Altbausanierung

Hubert Schindler • Hans Schätzle
Allmendstr. 3 • 79297 Winden i.E.
Tel. 0 76 82/82 74 • Fax 0 76 82 / 92 01 49
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Gesichter des Vereins

1. Seit wann spielst du Schach?
Christian: Seit fast 50 Jahren. 

2. Wie bist du zum Schachclub Oberwinden 
gestoßen und was gefällt dir besonders an 
diesem Verein?
Christian: Ich habe den Schachclub Dreisam-
tal verlassen und bin zum Schachclub Ober-
winden gewechselt, um mit meinem Freund 
Raphaël Grandidier zusammen zu spielen, 
der damals schon für den SCO spielte. Ich 
bereue diese Entscheidung nicht, da ich hier 
sehr viel Geselligkeit erfahren habe. Außer-
dem gibt es dort viele Spieler, die motiviert 
sind, für den SCO zu kämpfen. 

3. Was fasziniert dich am Schach?
Christian: Trotz des Einsatzes von Compu-
tern und obwohl die theoretischen Kenntnisse 
in der Eröffnung (bis zehn Züge oder noch 
längere Varianten), im Mittelspiel und im 
Endspiel immer wichtiger werden, verlaufen 
alle Partien immer verschieden.

4. Wie bereitest du dich auf Wettkämpfe vor?
Christian: Ich habe ca. 50 Schachbücher zu-
hause und ich habe die Schachzeitschrift 
„Europe Échecs“ abonniert. Dort finde ich 
immer wieder neue Ideen, die ich in mein 
Repertoire aufnehmen kann.  

5. Was war dein bisher schönstes Erlebnis 
in Verbindung mit Schach?
Christian: Das internationale Open in Sélestat 
im Jahr 2005, wo ich 80 ELO-Punkte ge-
wann und dadurch meine höchste ELO von 
2104 erreichen konnte. 

6. Welche anderen Hobbies hast du noch?
Christian: Ich sammle Briefmarken, vor al-
lem zum Thema Schach.
 
7. Welche andere Frage möchtest du noch 
gestellt bekommen und wie lautet die Ant-
wort darauf?
Christian: Die Frage, bei der ihr euch nie ge-
traut habt, sie mir zu stellen: „Warum sind 
deine Ergebnisse in den Mannschaftskämp-
fen so enttäuschend?“ 
General de Gaulle hat einmal gesagt: „Das 
Alter ist ein Schiffbruch.“ Es stimmt: Nach 
ein paar Stunden Spielzeit mache ich in viel-
versprechenden Stellungen unerklärliche 
Fehler. Ich bin mir dieses Problems bewusst 
und ich hoffe, eine Lösung dafür zu finden, 
um mehr zum Erfolg der 2. Mannschaft bei-
tragen zu können. 
Anmerkung der Redaktion: Christian glänzt 
durch extrem hohen Kampfgeist und die 
Antwort darf mit einem zwinkernden Auge 
betrachtet werden. 

 

Christian Riotte aus dem französischen Selestat 
nimmt schon seit Jahren weite Wege für seinen 
SCO auf sich.
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Robert-Bosch-Str. 10 | 79211 Denzlingen 
Tel.: 07666.1331 | Fax 07666.7652
info@druckerei-furtwaengler.de

               Seit 1988 ist Denzlingen unsere 

                      lich drucken wir für Sie in allen Variationen

Wir nehmen Ihnen den             ab und 
produzieren Ihre ausgefallenen und innovativen Ideen
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1. Seit wann spielst du Schach?
Mathias: Seit 1992 im Schachclub Oberwin-
den. Die ersten Grundkenntnisse haben mir 
allerdings mein Opa und Vater schon früher 
beigebracht.

2. Wie bist du zum Schachclub Oberwin-
den gestoßen und was gefällt dir beson-
ders an diesem Verein?
Mathias: Mein Vater war zu der Zeit sehr ak-
tiv im Verein und brachte mich auf die Idee. 
Der damalige Jugendleiter Heinz Schindler 
war dann ein großer Förderer von mir und des 
ganzen Jugendschachs. Seit dieser langen Zeit 
fasziniert mich die Kameradschaft im Verein, 
welche phasenweise seines Gleichen sucht.

3. Was fasziniert dich am Schach?
Mathias: Am meisten das Schachspiel auf 
oberstem Niveau. Die Ruhe, Nerven und 
Konzentrationsfähigkeit der Topspieler ist 
faszinierend. Zudem interessiere ich mich 
für die Geschichte des Spiels der Könige.

4. Wie bereitest du dich auf Wettkämpfe 
vor?
Mathias: Da ich selten am Brett sitze bis auf 
ein paar Spiele am PC gar nicht. Falls ich 
doch mal beim Schachabend bin nehme ich 
gerne Hilfestellungen von erfahrenen Spie-
lern wie Andi Wernet oder Basti Völker ent-
gegen. 

5. Was war dein bisher schönstes Erlebnis 
in Verbindung mit Schach?
Mathias: Ein Spiel an Brett 1 in der Landes-
liga sowie alle Ausflüge und Unternehmun-
gen mit dem Verein.

6. Welche anderen Hobbies hast du noch?
Mathias: Alles was mit Fußball zu tun hat. 
Egal ob selbst am Ball oder im Stadion.

7. Was wünschst du dem Schachclub für 
die Zukunft?
Mathias: Ein kameradschaftliches Miteinan-
der, viele sportliche Erfolge, vor allem bei 
der ersten Mannschaft und etwas mehr 
Nachwuchs im Jugendbereich.

Andreas Wernet

Ein Garant für gute Stimmung und jederzeit eine 
helfende Hand: Mathias Burger – hier bei der Eh-
rung zum 25jährigen Jubiläum mit Vorsitzendem 
Michael Kammerer.
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Schachclub Oberwinden 1957 e.V. 
Mitgliederversammlung 2018 

 
Am Freitag, 20. Juli 2018 findet um 20:00 Uhr im  
Clubheim der Sportfreunde Winden e.V., Bruckmatten 1, 
79297 Winden im Elztal die diesjährige ordentliche 
Mitgliederversammlung des Schachclub Oberwinden 1957 e.V. statt. 
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder ganz herzlich eingeladen. 
 
Tagesordnung der Mitgliederversammlung 
1. Begrüßung 
2. Protokoll der letzten Mitgliederversammlung 
3. Tätigkeitsberichte der Vorstandsmitglieder 

a) 1. Vorsitzender 
b) 2. Vorsitzender 
c) Schriftführer 
d) alle Mannschaftsführer: 1. bis 4. Mannschaft 
e) Jugendleiter 
f) Turnierleiter mit Siegerehrung 
g) Schatzmeister 

4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Ehrungen 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Neuwahlen 

a)  1. Vorsitzender 
b)  Schriftführer 
c)  Bestätigung Jugendvertreter 
d)  Mannschaftsführer der 2. Mannschaft 
e)  Mannschaftsführer der 4. Mannschaft 
f)  zwei Kassenprüfer 
 

8. Sonstiges 
 
Gez. Michael Kammerer, 1. Vorsitzender  
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Förderverein Schachclub Oberwinden 
Mitgliederversammlung 2018 

Am Freitag, 20. Juli 2018 findet um 19:30 Uhr im 
Clubheim der Sportfreunde Winden e.V., 
Bruckmatten 1, 79297 Winden im Elztal  
die diesjährige Mitgliederversammlung des  
Förderverein Schachclub Oberwinden statt. 

Tagesordnung  
1. Begrüßung  
2. Protokoll der letzten Mitgliederversammlung 
3. Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden 
4. Tätigkeitsbericht des Schatzmeisters 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Neuwahl der Kassenprüfer 
8. Wünsche und Anträge 
 
 
Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen. 
Gez. Harry Schindler  
1. Vorsitzender 

Dem Schachclub viel Erfolg wünscht:
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Vereinsmeisterschaft 2017/18

Eine Vereinsmeisterschaft ist ja in jedem 
Fall für alle Teilnehmer immer etwas Beson-
deres im Spieljahr. Erstens spielt man ja doch 
relativ selten eine Partie mit verlängerter Be-
denkzeit gegen Vereinskollegen und zweitens 
bietet diese Art von Turnier eigentlich die 
perfekte Gelegenheit um eine Eröffnungs-
neuerung anzubringen, da viele ja voneinan-
der meinen zu wissen was der langjährige 
Vereinskamerad denn so für Eröffnungen 
spielt.
Natürlich ist es nicht jedermanns Sache nach 
einem bewältigten Arbeitstag noch am Abend 
eine „Turnierpartie“ zu spielen, unbestritten 
ist jedoch das es eine hervorragende Trai-
ningsmöglichkeit bietet.
Der Mix der Teilnehmer erstreckte sich über 
mehrere Oberwindener Mannschaften und 
es durfte von interessanten Spielpaarungen 
ausgegangen werden.
Den besten Start aller Teilnehmer hatte 
Andreas Wernet mit 2 Punkten aus 2 Partien 
(Gegner waren Peter Pauk und Oliver Bur-
ger), jedoch blieb Edgar Kais mit 1,5 aus 2 
auf Tuchfühlung.
Das direkte Aufeinandertreffen zwischen 
Andreas Wernet und Edgar Kais bereits in 
Runde 3 konnte Eddi mit den schwarzen 
Steinen für sich entscheiden und war ab diesem 

Zeitpunkt der Mann den es zu schlagen galt.
In Runde 4 wurde Alexander Lang als aus-
sichtsreicher Verfolger von Eddi jedoch von 
Andi ausgebremst. Martin Wissler konnte in 
dieser Runde ebenfalls einen vollen Zähler 
einfahren und ging in Schlagdistanz. Eddi 
Kais schaffte es jedoch die Ruhe zu bewahren 
und konnte seinen Vorsprung durch einen 
Weiß-Sieg gegen Markus Mack verteidigen.
Als dann bereits in Runde 5 das direkte Auf-
einandertreffen zwischen Alexander Lang 
und Eddi Kais zu Gunsten von Eddi ausging 
(wieder ein Schwarz-Sieg) schienen die Mes-
sen gelesen. Fast alle Partien waren hart um-
kämpft, kamen jedoch oft nicht über eine 
Punkteteilung hinaus. 
Somit stand am Ende der Turniersieg mit ei-
nem Score von 6,5 Punkten aus 7 Partien für 
Eddi Kais, der Andreas Wernet mit 5 aus 7 
und Jens Markus Alber mit 4,5 aus 7 auf die 
Plätze verwies.
Ich danke allen Teilnehmern und bin mir si-
cher das auch das kommende Vereinsturnier 
Spannung und einiges an Überraschungen 
bieten wird.

Daniel Sonnenfeld

Eddi Kais wurde souverän Vereinsmeister.

Vereinsmeisterschaft SC Oberwinden
Abschlußtabelle 2017/18 nach 7 Runden

Punkte Buchholz
Sonneborn
/Berger

1. Eddi Kais 6 22,5 21,25
2. Andi Wernet 5 24,5 14,5
3. Jens Alber 4,5 20,5 11,4
4. Markus Mack 4 26,5 12,5
5.  Alex Lang 4 26,5 10
6. Torsten Becherer 3,5 22,5 10
7. Oliver Burger 3 28,5 8,75
8. Thomas Ruf 3 25,5 7
9. Markus Oswald 3 24,5 7,75
10. Peter Pauk 3 24 7,75
11. Martin Wissler 2,5 28 8,75
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SCHREINEREI BISCHOFF

Siegfried Bischoff, Reschenberg 1, 79297 Winden i. E. ➤ Holzverarbeitung
➤ Möbel
➤ Innenausbau
➤ Haustüren/Türen
➤ Balkone
➤ Stiele aller Art 
➤ Rodelschlitten

Siegfried Bischoff 
Reschenberg 1 • 79297 Winden • Tel.: 07682/92 42 33 • Fax: 07682/92 42 34

Mobil: 0173/6 66 79 83 • E-mail: schreinerei-bischoff@t-online.de

   ➤ Unverbindliche Beratung
      ➤ Individuelle Planung
         ➤ Fachgerechte Ausführung
            ➤ Restaurierung

Heizungs- und Lüftungsbau
Herd- und Fußbodenheizungen
Spezialkessel für Holzfeuerung
Solar- und Pufferspeicheranlagen
Kundendienst

Rolf Allgeier
Gewerbestraße 14 • 79297 Winden
Tel. 0 76 85 / 12 72 • Fax 0 76 85 / 17 30

Inh. Klaus Moser, Tribergerstr. 46, 79215 Elzach

	 Heizöl und Pellets	 Fachgerechte und prompte Belieferung
Testen Sie uns, rufen Sie einfach unverbindlich an.

Ihr Wärmelieferant aus dem Elztal.
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Vereinsblitz und -pokal 2017/18

Nicht oft genug kann ich betonen, wie wich-
tig es für den Erfolg in den Mannschafts-
kämpfen sein kann, Spielpraxis zu erlangen 
und die Möglichkeit zu besitzen, in nicht ge-
werteten Schachpartien neue Spielweisen 
auszutesten. 
Doch nun zur diesjährigen Vereinsblitz-
meisterschaft.  Es wurden über die Saison 
weg 5 Blitzturniere mit einer Bedenkzeit von 
5 Minuten für die gesamte Partie ausgetra-
gen. Ganze 14 Teilnehmer nahmen an min-
destens einem der 5 Turniere teil. Großen 
Respekt muss an dieser Stelle dem diesjähri-
gen Titelverteidiger Alex Lang gezollt wer-
den, welcher als einziger Spieler keines der 5 
Turniere verpasste. So erhoffe ich mir natür-
lich, dass an dieser Quote in der nächsten 
Saison, gilt auch für den Turnierleiter höchst-
persönlich, etwas geschraubt wird. Somit 
war eigentlich schon sicher, dass Alex seinen 
Titel erfolgreich verteidigt hatte. Doch beim 
Zusammenrechnen der Endtabelle fiel dem 
Turnierleiter überraschenderweise auf, dass 
der diesjährige Blitzmeister doch er selbst 
war. 

Im Vereinspokal wurde wie jedes Jahr mit 
der Bedenkzeit des Elztal-Pokals gespielt 
(90 Min/36 Züge + 30 min/Rest). Hier haben 
wir ursprünglich eine Teilnehmerzahl von 9 
Teilnehmern gehabt. Somit wurde die An-
zahl der Teilnehmer durch eine Vorrunden-
Partie, welche wie alle anderen Partien auch 
durch das Los bestimmt wurde, gerade ge-
macht. Es gab auch dieses Jahr einige sehr 
spannende Partien. Im Halbfinale beispiels-
weise konnte Andi Wernet seiner Favoriten-
rolle gegenüber Peter Pauk gerecht werden 
und mit einem sehenswerten Angriff das Du-
ell entscheiden. Mario Rösch hatte es mit den 
schwarzen Steinen mit Alex Lang zu tun. 
Eine hervorragende Eröffnungsbehandlung 
durch Alex‘ brachte Mario bedenklich ins 
Schwanken, doch er konnte sich im Endspiel 
noch durch eine erzwungene Zugwiederho-
lung glücklich ins Remis retten. Im Blitz ent-
schied wie schon 2 Jahre zuvor in diesem 
Duell das Stechen (Bei Remis wird geblitzt) 
Mario knapp mit 1-2 für sich. Im Finale traf 

Mario Rösch gewann die Vereinsblitzmeister-
schaft und den Vereinspokal

Endstand Vereinsblitz nach 5 Turnieren

Punkte Turniere
1. Mario Rösch 27 4
2. Alex Lang 25,5 5
3. Eddi Kais 13 2
4. Sebastian Völker 13,5 3
5. Martin Hess 9 3
6. Jens Alber 7,5 4
7. Daniel Sonnenfeld 5 1
8. Martin Wissler 6 3
9. Oliver Burger 2,5 1
10. Thomas Ruf 2 1
11. Wolfgang Scherer 1,5 2
12. Markus Mack 1 1
13. Martin Schneider 2,5 1
14. Markus Wernet 2 1
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Andreas mit Weiß auf Mario. Dieser über-
raschte Andi mit einer sehr aggresiven Spiel-
weise und erlangte nach der Eröffnung Vor-
teile. Bewundernswert einmal mehr der 
Kampfgeist von Andi, welcher die Müdigkeit 
Mario’s geschickt ausnutzte und ihn zu ei-
nem folgenschweren Turmverlust bewegte. 

Mario gab jedoch nicht auf und wehrte sich 
mit allem was er hatte und drehte völlig 
überraschend und mit viel Glück die Partie 
noch zum Sieg und ist daher Vereinspokal-
sieger 2017/18.  

Mario Rösch (Turnierleiter)

Vereinspokal 
Vorrunde: Viertelfinale Halbfinale Finale

Oli Burger
Martin Heß 0:1

- : + Andi Wernet Andi Wernet
 Andi Wernet 1:0

Peter Pauk Peter Pauk
1:0

Martin Wissler Andi Wernet
0:1

Edi Kais Mario Rösch
- : +

Alex Lang Alex Lang
0:1

Mario Rösch Mario Rösch
1:0

Jens Alber

Am Spielabend gibt’s viel Spaß, aber auch hart umkämpfte Partien.
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Spielerstatistik
Spielerstatistik 2017/2018 des Schachclub Oberwinden 1957 e.V. - Stand 21.05.2018 

 

RL Name DWZ Elo R 1 R 2 R 3 R 4 R 5 R 6 R 7 R 8 R 9 Pkt. Spl. %

1 IM Ider, Borya 2519 2495 0 0,5 0,5 2 25%
2 FM Reinhart, Emmanuel 2324 2384 0 0,5 0,5 1 3 33%
3 Rösch,Mario 2213 2167 0 1 0,5 0 1 2,5 5 50%
4 Sonnenfeld,Daniel 2136 2091 0,5 0,5 0,5 0,5 0 0 0,5 2,5 7 36%
5 Germer,Philipp 2126 2126 0,5 1 0,5 1 0 0,5 1 0 4,5 8 56%
6 Schulte,Jürgen 2012 2065 0,5 1 1 0 0 0,5 0 0 3 8 38%
7 Degardin,Sylvain 2200 2205 1 0 1 2 50%
8 Banken,Bernd 2011 0,5 0 0,5 2 25%
9 Kais,Edgar 2048 1984 0,5 1 1 0,5 0 0 1 0,5 4,5 8 56%

10 Völker,Sebastian 2045 2043 0,5 1 1,5 2 75%
11 Lang,Alexander 1992 2032 1 1 1 0 0 0 0,5 3,5 7 50%
12 Wernet,Andreas 1961 2016 1 0,5 1 0,5 0 0,5 0,5 4 7 57%
13 Becherer,Torsten 1832 1765 1 0 0,5 0 0 0,5 0,5 0 2,5 8 31%
14 Weber,Michael 1828 1718 1 0,5 0 0 0,5 0 0 2 7 29%
15 Trenkle,Friedhelm 2014 0 1 1 2 50%
16 Heß,Martin 1775 0,5 0 0,5 0 0 0,5 0 1,5 7 21%
17 Riotte,Christian 1757 1830 0 0,5 0 0 0,5 4 13%
18 Pauk,Peter 1730 0,5 0,5 0,5 0 0,5 0 2 6 33%
19 Alber, Jens 1673 1701 0 0 0,5 0 0 0,5 0,5 0,5 2 8 25%
20 Ruf,Thomas 1769 1728 1 0,5 0,5 0 0 0 1 0,5 3,5 8 44%
21 Schmitt,Bernhard 1847 1 0,5 1,5 2 75%
22 Mack,Markus 1709 0 0,5 1 0 0 0,5 2 6 33%
23 Volk,Ulrich 1763 0,5 0,5 1 2 50%
24 Scherer,Wolfgang 1608 0 1 1 2 50%
25 Wissler,Martin 1706 0,5 0,5 0 0 0,5 0,5 1 3 7 43%
26 Wernet,Markus 1598 1 1 0 0 0,5 0 0 1 3,5 8 44%
27 Diehl,Alexander 1606 1 1 1 3 3 100%
28 Oswald,Markus 1633 1 0,5 0,5 2 3 67%
29 Schneider,Martin 1542 0,5 0,5 1 0 0,5 1 0,5 1 5 8 63%
30 Burger,Oliver 1490 1536 1 1 0 1 1 1 0,5 1 6,5 8 81%
31 Kammerer,Michael 1430 0 0,5 0,5 1 3 33%
32 Wehrenbrecht,Torsten 1525 1 0 1 2 50%
33 Wangerowski,Volkmar 1491 0,5 0,5 1 50%
34 Reich,Stefan 1437 0,5 0,5 1 2 3 67%
35 Volk,Martin 1331 1 1 1 100%
36 Wissler,Bernd,Dr. 1340 1 0 0,5 1,5 3 50%
37 Blattmann,Bernhard 1273 0,5 0 + 1,5 3 50%
38 Neuendorf,Michael 1267 0 0 1 1 + 0 0,5 0,5 0 4 9 44%
39 Kury,Martin 1175 0 0 1 + 0 2 5 40%
40 Trenkle,Markus 1231 + 1 0,5 + 0,5 4 5 80%
41 Blattmann,Axel 1162 + 1 0,5 + 3,5 4 88%
42 Weber,Tobias 878 0 0 0 1 0 0 1 2 7 29%
43 Wehrbein,Johannes 851 0,5 0 0 0,5 0 0 1 2 7 29%
44 Schindler,Felix 991 1 1 0,5 + 1 0,5 1 6 7 86%
45 Heidepriem,Jannik 0 - 0 0 3 0%
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Strategie auch kurzfristig 
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Spielplan

Verbandsrunde 2017/18 – SC Oberwinden 1957 e.V. 
 

 
Heimspiele ab 10:00 Uhr im Pfarrsaal in Niederwinden 
weitere Ergebnisse: www.bsv-ergebnisdienst.de oder  

www.schachclub-oberwinden.de 

1. Spieltag 08.10.2017 SC Pfullendorf  : SC Oberwinden 3  : 5

SF SW Merzhausen SC Oberwinden II 4,5  : 3,5

SK Freiburg West III SC Oberwinden III 3,5  : 4,5

SK Freiburg West V SC Oberwinden IV 3,5  : 1,5

2. Spieltag 05.11.2017 SC Oberwinden  : SC Heitersheim 6  : 2

SC Oberwinden II  : SC Dreiländereck II 2  : 6

SC Oberwinden III  : Schw arze Pumpe Frbg II 5  : 3

SC Oberwinden IV  : SK Frbg-Zähringen 1887 VII 1  : 3

3. Spieltag 03.12.2017 SF Gottmadingen  : SC Oberwinden 4  : 4

SC Sölden  : SC Oberwinden II 4,5  : 3,5

SF Markgräflerland II  : SC Oberwinden III 1,5  : 6,5

SC Simonsw ald  : SC Oberwinden IV 4  : 1

4. Spieltag 14.01.2018 SC Oberwinden  : SK Lahr 5,5  : 2,5

SC Oberwinden II  : SC Villingen-Schw enningen 0  : 8

SC Oberwinden III  : SK Denzlingen II 5  : 3

SC Oberwinden IV  : SK Denzlingen III 3,5  : 1,5

5. Spieltag 28.01.2018 OSG Baden-Baden IV  : SC Oberwinden 7  : 1

SK Frbg-Zähringen 1887  : SC Oberwinden II 8  : 0

SF Ettenheim II  : SC Oberwinden III 3  : 5

spielfrei  : SC Oberwinden IV  : 

6. Spieltag 18.02.2018 SC Emmendingen II  : SC Oberwinden 6,5  : 1,5

SC Ebringen  : SC Oberwinden II 4  : 4

SC Emmendingen IV  : SC Oberwinden III 5,5  : 2,5

SC Emmendingen V  : SC Oberwinden IV 4  : 1

7. Spieltag 11.03.2018 SC Oberwinden  : SF Sasbach 4  : 4

SC Oberwinden II  : SK Engen 3,5  : 4,5

SC Oberwinden III  : SF SW Merzhausen III 6  : 2

SC Oberwinden IV  : SC Heitersheim III 0  : 5

8. Spieltag 22.04.2018 SGR Kuppenheim  : SC Oberwinden 5,5  : 2,5

SC Donaueschingen  : SC Oberwinden II 5,5  : 2,5

SC Horben II  : SC Oberwinden III 4,5  : 3,5

SC Umkirch II  : SC Oberwinden IV +  : -

9. Spieltag 06.05.2018 SC Oberwinden  : SGEM Waldshut-Tiengen +  : -

SC Oberwinden II  : SVG Konstanz -  : +

SC Oberwinden III  : SC Waldkirch II 5  : 2

SC Oberwinden IV  : SC Waldkirch III 4  : 0
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Mannschaftstabellen

 
MP = Mannschaftspunkte,  BP = Brettpunkte; 
Auf-/Absteiger  

 
Tabellen 2017/2018 mit Beteiligung des SCO 

www.bsv-ergebnisdienst.de 
 

Verbandsliga Baden Süd 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 Sasbach 17 54,5 
2 Emmendingen II 14 48,5 
3 Oberwinden 10 37,5 
4 Lahr 10 35,5 
5 Kuppenheim 10 35,5 
6 Baden-Baden IV 9 37,5 
7 Gottmadingen 9 36 
8 Heitersheim 6 29 
9 Waldshut-Tiengen 3 25,5 

10 Pfullendorf 2 20,5 
 

 
Landesliga Süd 2 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 Frbg-Zähringen 1887 17 50,5 
2 Konstanz 14 49,5 
3 Villingen-Schwenningen 11 45 
4 Donaueschingen 10 40,5 
5 Dreiländereck II 9 36 
6 Engen 9 34 
7 Merzhausen 8 27 
8 Ebringen 6 30,5 
9 Sölden 5 28 

10 Oberwinden II 1 19 
 
Kreisklasse A – Freiburg 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 Oberwinden III 14 43 
2 Schwarze Pumpe Frbg II 12 42 
3 Denzlingen II 11 37 
4 Horben II 10 35,5 
5 Waldkirch II 9 38 
6 Merzhausen III 8 35,5 
7 Ettenheim II 7 35 
8 Emmendingen IV 7 33 
9 Freiburg-West III 7 33 

10 Markgräflerland II 5 21 

 
 

 
Kreisklasse - C Freiburg 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 Heitersheim III 16 33 
2 Simonswald 12 27 
3 Umkirch II 10 23,5 
4 Emmendingen V 9 19 
5 Freiburg-West V 7 19,5 
6 FR-Zähringen 1887 VII 6 15 
7 Denzlingen III 4 15 
8 Waldkirch III 4 13 
9 Oberwinden IV 4 12 

10 Spielfrei   
 

 
Beste Punktesammler SCO (von insg.51) 

 Spieler Pkte Sp % 
1 Burger, Oliver 6,5 8 81 
2 Schindler, Felix 6 7 86 
3 Schneider, Martin 5 8 62 
4 Germer, Philipp 4,5 8 56 
 Kais, Edgar 4,5 8 56 

6 Trenkle, Markus 4 5 80 
7 Wernet, Andreas 4 7 57 
8 Neuendorf, Michael 4 9 44 
9 Blattmann, Axel 3,5 4 88 

10 Lang, Alexander 3,5 7 50 
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sparkasse-freiburg.de

Begeistern  
ist einfach.
Wenn starke Erlebnisse unterstützt werden.
All diejenigen zu fördern, die Begeisterung entfachen ist eine Aufgabe, 
die die Sparkasse mit Freude angeht. Wir fördern darum Kunst und Kultur, 
sportliches und gesellschaftliches Engagement in der Region.
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